
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 56 (1930)

Heft: 32

Artikel: [s.n.]

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-463197

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-463197
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Die abgestellte Sehnsucht nach dem Süden

£) Styeobalb! ^ebeamal, fôenn icb Spaghetti gegeffen fcabe, tocufoft in

mir jeneê mächtige Verlangen *

,,©o bejM £>ir bo# Eünfttg jum vorneherein eine größere portion/'

©inige Dieïruten 6efd)tt>erten ftd) beim
Sorboral über bie ungenießbare ©attobc.

Ser Sorboral gab bie Sefcbtocrbc an bie

nächfte ^nftanj toetter. Ser Seutnant toollte

ftd) überzeugen unb ging jur Ccffensjeit in
bie Süd)c. Sben ïam ber Sod) mit einem

Ch/antizDettl/nç
Seit 60 Jahren eingeführte Qualitäts-Marke

Verlangt ihn überall I

ARNOLD DETTLING, Chlantl-Import
BRUNNEN - Gegr. 1887

bambfcitbeit Seffcl baber. (Sinen Söffel ber,

Wüller", fagte ber Offijier. Sllê ibm Wül=
1er ben Söffel gereicht batte, fchöbfte ber

Offijier auê bem Seffel einen Söffel bon
ber bünnen SBriïbe, ïoftete fie, fbudte fie auê
unb febrte: ,3um Sonnertoetter, baê

fdjmedt ja toie 2lbtoafcfibrüb>". ftft eê

aud)!" gab Wüller jurüd.

*
Unfere günfjäbrige, ein Iletneê ïugelrun*

beê Gfbacben, bût einen greunb, ben fie bzu
raten toilï. Ser ^unge ftelït feine Sraut

feinem Sater bor toorauf ber Sater fiel)

entruftet: Sic näbm id) nöb, bic tocir mir
biel ä'bid." Sa meint ber $unge: Ob, bie

bunftroltere id) benn fd)o biê fte mir jxijjt."

D« SCUÜ'Nf fEPiEM-UND AUSfLUCSORT

BADPÀCAZ
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Oie adSesìelIte 8tàn8uàì naà dem 8üden

O Theobald! Jedesmal, wenn ich Spaghetti gegessen habe, wächst in

mir jenes mächtige Verlangen "

So bestell Dir doch künftig zum vorneherein eine größere Portion."

Einige Rekruten beschwerten sich beim

Korporal über die ungenießbare Suppe.
Der Korporal gab die Beschwerde an die

nächste Instanz weiter. Ter Leutnant wollte
sich überzeugen und ging zur Essenszeit in
die Küche. Eben kam der Koch mit einem

Seit t>v ^»dren àxetullrte lLll»Iitàtz-iVI»rlce
VerlîlQxt idn über»!!!

»kmol.o ociri-iiui, o>>»>i><i-»>>i»»-t
snu««» - gsor. ins?

dampfenden Kessel daher. Einen Löffel her,

Müller", fagte der Offizier. Als ihm Müller

den Löffel gereicht hatte, schöpfte der

Offizier aus dem Kessel einen Löffel von
der dünnen Brühe, kostete sie, spuckte sie aus
und schrie: Zum Tonnerwetter, das

schmeckt ja wie Abwaschbrühe". Ist es

auch!" gab Müller zurück.

Unsere Fünfjährige, ein kleines kugelrundes

Evachen, hat einen Freund, den sie

heiraten will. Der Junge stellt seine Braut

seinem Bater vor worauf der Vater sich

entrüstet: Tie nähm ich nöd, die wär mir
viel z'dick." Da meint der Junge: Oh, die

punktrollere ich denn scho bis sie mir Paßt."

ok kl^lt.«kUrl^»i Lece^Lic«!'
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